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STOFFBEUTEL-AKTION 
ERFOLGREICH BEENDET 

ZWISCHEN RENNEN UND REDEN:
BERICHT AUS DEM BUNDESTAG

die vergangenen Monate haben auch in       
unserem Ortsteil Veränderungen mit sich
gebracht: ich freue mich, mich Ihnen an 
dieser Stelle als neuer Vorsitzender der 
CDU Borsigwalde vorstellen zu dürfen. 
Ein besonderer Dank gilt meiner Vorgän-
gerin, Kerstin Köppen, die sich mit Herz 
und Leidenschaft stets für Borsigwalde 
engagiert hat.

Es ist mir eine große Ehre, nun an diese 
Arbeit anknüpfen zu dürfen. Als Ihr Ver-
treter in  der Bezirksverordnetenversamm-
lung, werde ich mich auch weiterhin mit 
voller Kraft für unseren Ortsteil einsetzen. 

ßig über das Neueste aus dem Kiez. Eine kurze 
Nachricht genügt, und ich füge Sie hinzu.
Mir ist es besonders wichtig, für Sie ansprechbar 
zu sein. Gerne stehe ich Ihnen jederzeit auch un-
ter gamp@cdu-reinickendorf.de zur Verfügung. 
Schreiben Sie mir, was sich in Borsigwalde ver-
ändern muss – ich kümmere mich gerne  darum.

Mit besten Grüßen,

Ihr Richard Gamp
Für die „Unser Borsigwalde“

Doch dafür bin ich auf Ihre Mithilfe angewie-
sen: Mit unseren „Wunschpostkarten“, die in 
zahlreichen Borsigwalder Geschäften auslie-
gen, haben Sie die Möglichkeit, uns Ihre Kritik 
und Anregungen für den Ortsteil mitzuteilen. 
Außerdem stehe ich Ihnen künftig auch mit 
dem neuen Borsigwalder Bürgertelefon unter 
0176 56081352 zur Verfügung. Schreiben Sie 
mir gerne via WhatsApp oder SMS.

Es gibt noch eine weitere Möglichkeit, mobil 
über alle Neuigkeiten aus dem Ortsteil auf dem 
Laufenden zu bleiben: mit dem Borsigwalder-
WhatsApp-Kanal informieren wir Sie regelmä-

LIEBE BORSIGWALDERINNEN, 
LIEBE BORSIGWALDER,

ANPACKEN FÜR BORSIGWALDE: 
GEMEINSAMER KIEZPUTZ



KOCHEN VERBINDET- SONDERMITTEL 
FÜR UNSER STADTTEILZENTRUM 
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Das Stadtteilzentrum Borsigwalde 
in der Ziekowstraße 114, 13509 Berlin.

Kontakt: stz-borsigwalde@immanuel.de

BORSIGWALDE



KOCHEN VERBINDET- SONDERMITTEL 
FÜR UNSER STADTTEILZENTRUM 

Neue Kochtöpfe, frische Zutaten und 
noch frischere Ideen: Mit finanzieller 
Unterstützung des Reinickendorfer 
Kommunalparlaments, der  Bezirks-
verordnetenversammlung (BVV), 
konnte das Stadtteilzentrum Bor-
sigwalde ein besonderes Projekt ins 
Leben rufen. Am 5. Februar 2025 
überreichte die Borsigwalder Be-
zirksverordnete und BVV-Vorsteherin 
Kerstin Köppen die offizielle Sonder-
mittel-Plakette an das Team vor Ort 
und setzte so ein 
deutlich sichtbares 
Zeichen für die er-
folgreiche Förderung 
durch den Bezirk.
Das geförderte Pro-
jekt trägt den Titel 
„Kulinarische Begeg-
nungen – Kochen 
rund um die Welt in 
Borsigwalde“.

Es richtet sich an 

Der Borsigwalder 
Kommunalpolit i-
ker Niklas Herzfeld 
war ebenfalls von 
der Übergabe be-
eindruckt: „Projek-
te, die Menschen 
aktiv einbinden 
und Räume für Be-
gegnung schaffen, 
sind von großer 
Bedeutung. Die 
Sondermittel-Pla-

kette der BVV Reinickendorf würdigt 
dieses Engagement vor Ort und soll 
zugleich ein Ansporn für andere In-
itiativen sein – denn wer Ideen hat, 
kann sie einbringen und mit ein we-

MARVIN SCHULZ 

nig Unterstützung viel 
für die eigene Nachbar-
schaft bewegen.“. 

Menschen aus dem Ortsteil – unab-
hängig von Alter, Herkunft oder Le-
benssituation. Geplant sind regelmä-
ßig stattfindende Kochabende, bei 
denen gemeinsam internationale Ge-
richte zubereitet und kulturelle Hin-
tergründe geteilt werden. Die Küche 
wird so zum Ort der Begegnung und 
des Austauschs. Gerade in einem viel-
fältigen Kiez wie Borsigwalde ist das 

ein wertvoller Beitrag für mehr Mitei-
nander und gegenseitiges Verständ-
nis.
Die bereitgestellten Sondermittel in 
Höhe von 2.530,87 Euro wurden im 
Jahr 2024 bewilligt. Mit dem Geld 
konnten dringend benötigte Kü-
chenutensilien, neue Kochtöpfe, 
Geschirr sowie Arbeitsflächen und 
Materialien für Kochworkshops an-
geschafft werden. 

5 BORSIGWALDE

DIE KÜCHE IM 
STADTTEIL-

ZENTRUM WIRD 
KÜNFTIG ZU 

EINEM ORT DER 
BEGEGNUNG.
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Seit nun über 20 Jahren bringt Lich-
terglanz, Wärme und Kreativität nach 
Borsigwalde – mit handgefertigten 
Kerzen, liebevollen Geschenkideen 
und Workshops für Groß und Klein. 
Im Gespräch mit den Gründern Su-
sanne Nagies und Gerald Knüppel 
geht es um Ideenreichtum, Durch-
haltevermögen und die besondere 
Magie eines Ortes, an dem Zeit und 
Handwerk noch einen Wert haben. 

Herzlichen Glück-
wunsch zum 20-jäh-
rigen Jubiläum! Was 
schätzen Sie an Bor-
sigwalde besonders 
– und welche Her-
ausforderungen gab 
es in dieser Zeit?

Lichterglanz (LG):
Vielen lieben Dank! 
Borsigwalde ist ja 
fast noch ein Dorf 
(lacht) – und das 

LICHTERGLANZ-
PHILOSOPHIE: 

LIEBER WENIGER, 
DAFÜR ÖFTER 

ETWAS NEUES. 

tet das: Bei uns gibt 
es keine Massenware, 
sondern immer wieder 
neue Designs in kleinen 
Auflagen. Unsere Pro-
dukte sind im ständigen 
Wandel. Ich lasse mich 
vom Alltag inspirieren 
– manchmal habe ich 
nachts eine Idee, wache 
auf und weiß: Das muss 
ich am nächsten Morgen 
gleich umsetzen! Dieses 

Intuitive gehört zu unserer Arbeit ein-
fach dazu.

Neben dem Verkauf handgefertigter 
Kerzen bieten Sie auch kreative Mit-
mach-Angebote, etwa für Kitas oder 
Schulklassen. Wie erleben Sie dabei 
die Geduld und Aufmerksamkeit der 
Teilnehmer?

DETLEF TRAPPE

meine ich absolut positiv. Es ist ge-
mütlich, man kennt sich, alles ist ein 
bisschen entschleunigter. Natürlich 
gab es in 20 Jahren auch schwierige 
Zeiten. Besonders die
Coronazeit hat uns einiges abver-
langt: Lieferketten haben nicht mehr 
funktioniert, und einige unserer lang-
jährigen Zulieferer sind leider in die 

Insolvenz gegangen. Das war her-
ausfordernd – aber wir haben durch-
gehalten. Auch dank unserer Kunden, 
die uns mit ihrer Treue wirklich durch 
diese Phase getragen haben.

Ihre Philosophie lautet: „Lieber weni-
ger, dafür öfter etwas Neues – keine
Massenware.“ Was bedeutet das 
konkret für Ihre Kundschaft?

LG: Für unsere Kundschaft bedeu-

6 19
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KERZEN MIT CHARAKTER: INTERVIEW 
ZUM LICHTERGLANZ-JUBILÄUM

GEWERBE



DETLEF TRAPPE

19 GESUNDHEIT

Die Kerzenmanufaktur Lichterglanz 
in der Ernststraße 17A, 13509 Berlin.

Kontakt: 030 43779830

7 GEWERBE
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LG: Das ist ganz verschieden, aber 
pauschal kann man es wirklich nicht 
sagen. Was mich immer wieder be-
geistert: Selbst kleine Kinder – vor 
allem aus sozialen Brennpunkten – 
bringen eine beeindruckende Kon-
zentration und Motivation mit. Wenn 
sie kreativ arbeiten dürfen, tauchen 
sie richtig ein und sind total bei sich. 
Genauso schön ist aber auch die Ar-
beit mit jungen Erwachsenen, beson-
ders die Altersgruppe zwischen 21 
und 29 Jahren. Sie ist sogar die, die 
am häufigsten bei uns vorbeischaut! 
Und was ich wirklich betonen möch-
te: Die Generation Z ist viel geduldi-
ger und kreativer, als 
man ihr oft nachsagt.

Sie bieten manchmal 
auch Workshops für 
Windlichter an – was 
unterscheidet diese
Technik vom klas-
sischen Kerzentau-
chen oder -gießen?

LG: Beim Wind-
l ichter-Workshop 

ren das erste Mal 
bei uns eine Kerze 
gestaltet haben – 
und die uns über 
all die Jahre treu 
geblieben sind. 
Manche von ihnen 
sind heute schon 
erwachsen und 
haben das Kerzen-
machen zu einem 
echten Hobby ge-
macht. Das zeigt, 

dass unsere Arbeit Spuren hinter-
lässt – im besten Sinne. 

Vielen Dank für Ihre Zeit, wir wün-
schen Ihnen weiterhin alles Gute!

MARVIN SCHULZ 

arbeiten wir unter anderem mit hei-
ßem Wachs, das in mehreren dünnen 
Schichten aufgetragen wird. Das er-
fordert ein gewisses Feingefühl -
allein schon wegen der Temperatur. 
Im Gegensatz zum klassischen Ker-
zentauchen oder -gießen ist das ein 
ganz anderes Arbeiten, auch was die 
Optik und Haptik betrifft. Termine
stehen noch nicht fest und werden auf 

unserer Website bekannt gegeben.

Was war ein besonders schöner 
oder überraschender Moment in Ih-
rer 20-jährigen Geschichte?

LG: Da gibt es viele – aber beson-
ders berührt haben mich immer die 
kleinen Gesten von Kunden. Zum 
Beispiel in der Coronazeit oder zu 
Weihnachten: Wenn jemand ein Ge-
schenk bringt oder einfach nur ein 
paar liebe Worte – das tut richtig 
gut. Und dann gibt es diese ganz 
besonderen Momente, wenn ich 
Kinder wiedersehe, die mit drei Jah-

9 GEWERBE

MANCHE KIN-
DER KOMMEN 

SPÄTER ALS ER-
WACHSENE MIT 
IHREN KINDERN 
WIEDER VORBEI.
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Das Interview führte 
JONAS SIMEON

Sie sind gefragt: Wen sollten wir für die 
nächste Ausgabe interviewen? Schreiben 
Sie mir an simeon@cdu-reinickendorf.de .



Die Justizsenatorin des Landes Ber-
lin, Dr. Felor Badenberg, war zu Gast 
in der Jungen Union Reinickendorf, 
der größten jugendpolitischen Be-
wegung des Bezirks. Im Austausch 
mit der Senatorin debattierten die 
Reinickendorfer Jungpolitiker über 
dringend benötigte Veränderungen 
im Bereich der Justiz. Die Veranstal-
tung stellte hierbei den krönenden 
Abschluss eines zweijährigen „Fach-
dialogs Justizpolitik“ dar. Badenberg 
wurde dabei deutlich: Reformbedarf 
gebe es im Land Berlin in vielen Berei-
chen – seit dem Regierungswechsel 
vor rund zwei Jahren tut sich hier et-
was. Digitale Akten seien zunehmend 
Realität; eine Ausbildungsoffensive 
soll mehr junge Juristen gewinnen. 

gensabschöpfung seien 
Millionen aus kriminel-
len Strukturen entzogen 
worden.

DETLEF TRAPPE

Dabei berichtete die Senatorin über 
die Veränderungen unter CDU-Se-
natsführung: Ein wichtiger Erfolg des 
CDU-geführten Senats ist die Stär-
kung der Berliner Staatsanwaltschaft, 
die mit zusätzlichen Ermittlungsbe-
fugnissen und mehr Personal gezielt 
gegen kriminelle Netzwerke vorgeht. 
Zudem wurden neue Schwerpunkt-
staatsanwaltschaften eingerichtet, 
um Straftaten effektiver zu verfol-
gen. Besonders stolz zeigte sie sich 
über Erfolge im Kampf gegen Clankri-
minalität: Durch konsequente Vermö-

10 19
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JUSTIZSENATORIN ZU GAST IM BEZIRK
BERLIN

MARCEL GEWIES

Wir bearbeiten für Sie u.a. folgende Rechtsgebiete: Immobilienvertrag (Kauf/
Schenkung), Erbvertrag und Testament, Ehevertrag und Scheidungsfolgeregelung, 

Vorsorgevollmacht / Patientenverfügung, Erbrecht, Grundstücksrecht, Familienrecht

Auguste-Viktoria-Allee 4
13403 Berlin-Reinickendorf

kirsch@ra-kirsch.de 
www.ra-kirsch.de

Tel.: 030 – 4 13 96 09
Fax: 030 – 4 13 96 10

Rechtsanwalt und Notar · Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht · zertifizierter Testamentsvollstrecker

A n wa lt s -  u n d  N o ta r k a n z l e i

Anzeige Unser Borsigwalde 2024 v01.indd   1Anzeige Unser Borsigwalde 2024 v01.indd   1 08.03.24   15:5708.03.24   15:57

STOFFBEUTEL-AKTION ERFOLGREICH
Im Sommer 2020 begann unsere 
Stoffbeutel-Aktion für den guten 
Zweck. Wir ließen mit der finanziellen 
Unterstützung von 15 Borsigwalder 
Geschäftsleuten 1.000 Beutel bedru-
cken. Sie konnten seitdem in einigen 
Geschäften im Ortsteil und in der Kir-
che Allerheiligen gegen eine Spende 
erworben werden. Viele Menschen 
nutzten diese Möglichkeit und konn-
ten gleichzeitig zwei Vereine in Bor-
sigwalde mit ihrer Spende helfen. 
Insgesamt kamen 1.000 € zusam-
men, die je zur Hälfte an den Förder-
verein „Freunde der Stötzner-Schule 
e.V.“ und an RABAUKE e.V. gingen.
Die Stötzner-Schule in der Tietzstra-

Wir bedanken uns bei 
allen Unterstützern und 
Spendern, die zum Er-
folg beigetragen haben.

ße 26 ist ein sonderpädagogisches 
Förderzentrum. RABAUKE ist der 
Verein, der in Borsigwalde immer den 
Weihnachtsbaum in der Ernststraße 
für die Aktion „Weihnachten für Alle“  
aufstellt und damit Kindern aus ärme-
ren Verhältnissen ein Weihnachtsge-
schenk ermöglicht. Zudem betreibt 
der Verein das Sozialkaufhaus in der 
Hausotterstraße 3. Nach viereinhalb 
Jahren haben wir nun diese erfolgrei-
che Aktion zum Abschluss gebracht. 

NIKLAS HERZFELD



DETLEF TRAPPE

19 GESUNDHEIT

Der Vorsitzende der JU Reinickendorf, Richard Gamp, 
im Austausch mit Justizsenatorin Dr. Felor Badenberg.
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ZWISCHEN RENNEN UND REDEN

DEUTSCHLAND

Marvin Schulz geht erste Schritte für 
Reinickendorf im Deutschen Bundestag. 
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ZWISCHEN RENNEN UND REDEN
10,2 Kilometer sind es vom Reinicken-
dorfer Rathaus bis zum Reichstag - 
eine gute Distanz für einen Ausdauer-
lauf, wie ich finde. 

In den letzten Wochen habe ich je-
doch noch nicht herausfinden kön-
nen, ob die Sanitäranlagen des Deut-
schen Bundestages mit Duschen 
ausgestattet sind. Eine Sporthalle soll 
es zwar geben, doch auch diese habe 
ich noch nicht besichtigt. Dafür den 
Plenarsaal des Deutschen Bundes-
tages, in dem ich bei 
der konstituierenden 
Sitzung am 25. März 
2025 Platz nehmen 
durfte. 

Übrigens: In den Rei-
hen der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion 
gibt es keine feste 
Sitzordnung, sodass 
ich in den nächsten 
vier Jahren wahr-

Debatten, die an der 
Lebensrealität vor-
beigehen und die 
die Reinickendorfer 
nicht interessieren. 

Ich komme wie-
der auf den Aus-
dauersport zurück: 
Nur derjenige, der 
mit Disziplin, Leis-
tungsbereitschaft 
und klarem Fokus 

unterwegs ist, kommt auch ans Ziel. 
Vielleicht gründe ich zeitnah eine 
Laufgruppe für die Strecke zwischen 
Reinickendorf und dem Deutschen 
Bundestag.

scheinlich unterschiedliche Perspek-
tiven auf die Regierungsbank und 
den Bundesadler haben werde, der in 
beeindruckender Größe an der Glas-
wand hinter dem Rednerpult hängt. 
Stolze 2,5 Tonnen wiegt die „Fette 
Henne“, wie das Kunstwerk im Volks-
mund genannt wird. Dass die sprich-
wörtlichen „fetten Jahre“ vorbei sind, 
geht mir durch den Kopf als ich Ende 

März im Plenarsaal des Deutschen 
Bundestags die ersten Reden der 
neuen Wahlperiode höre. Es geht um 
ernste Themen: Herstellung der Ver-
teidigungsfähigkeit Deutschlands, 
Begrenzung der unkontrollierten Mi-
gration, Wirtschaftswachstum in den 
Ländern und im Bund. 

Im Wahlkampf habe ich gesagt, dass 
die Politik sich auf das Wesentliche 
konzentrieren muss. Wir haben we-
der Zeit noch Mittel für ausufernde 

13

MEHR MUTI-
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MARVIN SCHULZ
Bundestagsabgeordneter 
für Reinickendorf



Seit 2007 haben Sie die Möglichkeit, 
sich aktiv an der Gestaltung des In-
vestitionsprogramms und des Be-
zirkshaushaltsplans zu beteiligen. 
Alle zwei Jahre entscheidet die Be-
zirksverordnetenversammlung da-
rüber, welche Projekte finanziert 
werden sollen. Letztlich gibt das 
Abgeordnetenhaus den finanziellen 
Rahmen vor. Dieses Jahr ist es wie-
der soweit – Ihre Meinung ist gefragt!

Das aktuelle Investitionsprogramm 
erstreckt sich über 
die Jahre 2025 bis 
2029, mit einer er-
weiterten Planung 
bis 2034. Es umfasst 
wichtige Vorhaben 
wie die Sanierung, 
M o d e r n i s i e r u n g 
oder den Neubau 
von Sportanlagen, 
Spielplätzen, Schu-
len sowie weiteren 
wichtigen Einrich-
tungen. Auch Pro-

NUTZEN SIE 
IHRE CHANCE, 

SICH AKTIV 
EINZUBRINGEN!

zum Investitions-
programm sowie 
zum Haushaltsplan 
ein.  Nach der Be-
schlussfassung er-
halten Sie auf jeden 
Fall eine Antwort 
mit einer Stellung-
nahme zu Ihrem 
Vorschlag.

Vielen Dank für Ihr 
Engagement!

DETLEF TRAPPE

jekte im Bereich Straßen- und Land-
schaftsbau sind Teil der Planung.
Der Haushaltsplan für die Jahre 2026 
und 2027 wird derzeit erstellt. Ein 
großer Teil der Ausgaben ist durch 
gesetzliche Vorgaben oder Entschei-
dungen des Senats festgelegt. 
Um diesen Spielraum optimal zu nut-
zen, haben die Abteilungen des Be-
zirksamtes Themenbereiche fest-

gelegt, zu denen Sie Ihre Ideen und 
Anregungen einbringen können. 
Nicht alle Vorschläge lassen sich um-
setzen – sei es aus finanziellen oder 
rechtlichen Gründen. Dennoch sind 
Ihre Meinungen und Ideen eine wert-
volle Unterstützung für die Arbeit der 
Bezirksverordneten.

Nutzen Sie diese Chance, sich ak-
tiv einzubringen! Alle Vorschläge 
werden der Bezirksverordnetenver-
sammlung vorgelegt und fließen in 
die Beratungen und Entscheidungen 

14 19
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IHRE VORSCHLÄGE FÜR INVESTITIONEN 
REINICKENDORF

KERSTIN KÖPPEN
Vorsteherin der Bezirks-
verordnetenversammlung 
Reinickendorf

Schicken Sie uns Ihre Anregungen, Vorschläge & 
Verfahrensfragen bis zum 04.05.2025 an: 
MAIL: Buergerbeteiligung@reinickendorf.berlin.de
POST: Bezirksamt Reinickendorf von Berlin| 
Abteilung Finanzen, Personal und Bürgerdienste| 
SE Finanzen| Eichborndamm 215, 13437 Berlin
TELEFON: 030 / 90294-5635

Wir kümmern uns gerne –
als fairer Partner in schweren Stunden.

Filiale Hermsdorf
Heinsestraße 52, 13467 Berlin

Zentrale Reinickendorf
Residenzstraße 68, 13409 Berlin
(mit eigenem Parkplatz)

Otto Berg Bestattungen –
ein Familienunternehmen seit 1879

030 49 10 11
www.ottoberg.de



DETLEF TRAPPE

19 GESUNDHEIT

Was muss sich in unserem Ortsteil ändern? Mit Ihren 
Vorschlägen können Sie sich an der Gestaltung des 
bezirklichen Investitionsprogramms aktiv beteiligen.
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Zentrale Reinickendorf
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KLEINE KÖCHE, GROßES STAUNEN: DER  
KOCHBUS IN DER KITA ERNSTSTRAßE

KINDER & FAMILIE

PLATZHALTER

16

Der Kochbus vor der 
Kita in der Ernststraße.



KLEINE KÖCHE, GROßES STAUNEN: DER 
KOCHBUS IN DER KITA ERNSTSTRAßE

Kurz nach neun Uhr herrscht ge-
schäftiges Treiben auf dem Gelände 
der Kita Ernststraße. Kinder laufen 
aufgeregt umher, aus dem Aufent-
haltsraum dringt der verlockende 
Geruch von frischem Gemüse, und 
auf dem Außengelände parkt ein sil-
berner Bus mit ausklappbarer Küche. 
Es ist der Kochbus der ESSEN WIS-
SEN Stiftung Eildermann, der an die-
sem Vormittag Station in Borsigwalde 
macht. In kleinen Gruppen von jeweils 
neun Kindern dürfen 
die jungen Teilneh-
mer unter profes-
sioneller Anleitung 
selbst den Koch-
löffel schwingen. 
Unterstützt werden 
sie dabei von einem 
Kochtrainer sowie 
dem engagierten Ki-
ta-Team. Gemein-
sam bereiten sie ein-
fache, aber gesunde 

Die Finanzierung 
übernahm ein Spon-
sor, der die Kosten 
von rund 800 Euro 
trug. Besonders 
stolz waren viele 
Kinder, als sie am 
Ende gemeinsam 
am Tisch saßen und 
ihre eigenen Gerich-
te probieren durf-
ten. Die Kita plant 
bereits weitere Akti-

onen rund um das Thema gesunde Er-
nährung – auch die neue Kinderküche 
wird künftig regelmäßig zum Einsatz 
kommen. Die ESSEN WISSEN Stiftung 
Eildermann setzt sich deutschlandweit 

Gerichte zu – darunter eine klare Kar-
toffelsuppe, Gemüsegesichter und 
frischer Obstsalat. Neben dem Spaß 
am Kochen geht es vor allem darum, 
Wissen zu vermitteln: Woher kommen 
unsere Lebensmittel? Wie schneidet 
man Gemüse sicher? Und warum ist 
Händewaschen so wichtig?
Für die Kinder war es ein besonderes 
Erlebnis, das nicht nur ihre Kochfä-

higkeiten, sondern auch ihr Verständ-
nis für gesunde Ernährung förderte. 
Mit großer Begeisterung lernten sie 
spielerisch den Unterschied zwischen 
frischen und verarbeiteten Lebens-
mitteln und bekamen einen ersten 
Einblick in die Ernährungspyramide. 
Die Erzieherinnen lobten die hohe 
Motivation der Kinder und waren be-
eindruckt, wie konzentriert sie bei der 
Sache waren.
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DIE KINDER 
LERNTEN MIT 

FREUDE & EIFER- 
EIN VOLLER 
ERFOLG FÜR 

DIE KITA. 

KINDER & FAMILIE
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GASTBEITRAG 
KITA ERNSTSTRAßEUB

 für Kinder und Familien ein.



FRÜHJAHRSPUTZ IN BORSIGWALDE: 
GEMEINSAM ANPACKEN FÜR DEN KIEZ

5 198

Das neue Wartehäuschen an der 
BVG-Haltestelle Marthastraße.

618 BORSIGWALDE

Die Vermüllung nimmt auch in 
Borsigwalde immer weiter zu.

Die Kiezputz-Aktion: 
Anpacken für Borsigwalde. 

Liegengebliebene Bauschutt-
säcke: ein ewiges Ärgernis.

Das Rathaus Reinickendorf: 
Ort der Veränderung im Bezirk.



FRÜHJAHRSPUTZ IN BORSIGWALDE: 
GEMEINSAM ANPACKEN FÜR DEN KIEZ
Ein Samstag Anfang April – Frühlings-
sonne über Borsigwalde und viele 
fleißige Hände: Der traditionelle Früh-
jahrsputz der örtlichen Kommunal-
politik im Kiez stand wieder an. Statt 
Wochenend-Entspannung hieß es 
für die Helfer daher: Handschuhe an, 
Müllzangen greifen und blaue Säcke 
füllen! Mit vereinten Kräften wurden 
Gehwege, Grünflächen und Spielplät-
ze von achtlos weggeworfenem Abfall 
befreit.

Die Borsigwalder 
Kiezputz-Aktion, die 
jährlich im Rahmen 
der „BSR-Kehren-
bürger“-Aktion statt-
findet, hat sich als 
fester Bestandteil 
des lokalen Engage-
ments für Sicherheit 
und Sauberkeit etab-
liert. Jedes Jahr aufs 
Neue zeigen Bürger, 

nalpolitik kümmert 
sich: Themen wer-
den notiert, den 
zuständigen Stel-
len gemeldet und 
die Umsetzung 
nachverfolgt. Mit 
„Wunschpostkar-
ten“ und einem Bür-
gertelefon können 
Sie zukünftig Prob-
leme und Anliegen 
direkt adressieren.

Wir sind überzeugt: Politik muss an-
sprechbar sein und sich auch um die 
„kleinen“ Dinge vor Ort kümmern. 
Gemeinsam wollen wir echte Ver-
besserungen für den Kiez erreichen. 
Schreiben Sie uns, was angepackt 

werden muss.

wie wichtig ihnen ein sauberer und le-
benswerter Kiez ist.

Klar ist aber auch: Eine einzelne Kiez-
putz-Aktion wird der zunehmenden 
Vermüllung in Borsigwalde nicht Ein-
halt gebieten können. Deshalb bedarf 
es weiteren politischen Engagements 
für langfristige Verbesserungen und 
einen dauerhaft gepflegten öffentli-
chen Raum im gesamten Bezirk.

Doch nicht nur beim Thema Sauber-
keit gibt es Handlungsbedarf: ewig 
nicht abgeholte Baustellenschilder, 
liegengebliebene Bauschuttsäcke 
oder dauerhaft defekte Straßenbe-
leuchtung sind nur einige Beispiele. 
Auch die E-Ladesäule in der Ernst-
straße sorgte jüngst für Ärger: Nach 
einer anfänglich falschen Positionie-
rung gibt es nun Funktionsproble-
me. Doch die Borsigwalder Kommu-
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JONAS SIMEON

POLITIK MUSS 
ANSPRECHBAR 

SEIN: SCHREIBEN 
SIE UNS, WAS WIR 

IM KIEZ ANPA-
CKEN MÜSSEN!

MAIL: borsigwalde@cdu-reinickendorf.de
BÜRGERTELEFON: 0176 56081352




